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p ben und das berühmte Patronatsgeſetz vom Jahre 1824 wiederwerden

I Kammer dem Houſe of Keys wurde der Antrag zeſtellt es Der Krieg

verdient werde ſei Sündengeld und werde ein göttliches Straf

ſondere Gunſt und gedeihe vorzüglich weil ſie Sonntags
J keinen Handel treibe Bei der Abſtimmung fiel der hat ſich ſelbſt geäußert daß vor 20 22 Tagen die Wieder

Antrag mit einer ſchwachen Majorität von 9 Stimmen durch aufnahme der Offenſive nicht möglich ſei Dann aber wird

terrichtsweſen ſtarke Concurrenz In der Rue de Londres be der ſchönen Jahreszeit nicht viel mehr übrig iſt und die Herbſt

und wandten ſich mit der neuen Anſtalt an ſolche Familien v77 und da finden kleine Gefechte ſtatt die aber von keiner

aufnehmen und ſie ſind noch viel zu eng denn die frommen worden Der Erfolg war eine unbedeutende Feuersbrunſt

Patres haben ihre Omnibus die jeden Morgen um ſieben Uhr Torpedos ſind durch Taucher beſeitigt worden ſo daß die Moni

h und allabendlich um ſechs Uhr nach Hauſe zurückbringen für Der von den Ruſſen bei Oltenitza verſuchte Brückenſchlag

und allerlei bunte Lappen bedeckten ſah man nur ein kleines glaubſt daß Du zu hübſch biſt Es wird Dich Keiner ſtehlen

5 be

Tochter gerade indem ſie ſ mit der Hand die ſchon feuchten Wenn Du nicht ſtill biſt Lene dann werde ich Dir gleich
t

n gußer aller Frage nicht im Stande ihn wie bisher zu beſor Gut Mutter, ſchuchzte ſie ich werde gehen weil ich nicht
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rer ein confortables Abſteigequartier während der Abweſenheit ihrer

Politiſche Ueberſicht Anre tn die Vollend r Gotthard bot
in genialer Kopf in Konſtantinopel hat ein Project Die Bemühungen die Vollendung der Gotthardbahnn mr Wergeligen Zwonghantihe im Betrage von 650,000,000 zu ſichern werden trotz der wenig entgegenkommenden ſo

zürkiſchen Pfund ausgearbeitet und zwar ſollen bis zu dieſem und der engherzigen Wirthſchaftspolitik der betheiligten h wei
Betrage Darlehenskaſſenſcheine ausgegeben werden wie bei uns zer Cantonalregierungen fortgeſetzt und es ſcheint neueſten Nach
1866 Serbien erklärt fortwährend nur ſo viele Trup richten zufolge doch noch Ausſicht zu ſein die auf die Schweiz

en einzuberufen als zum Schutz der Grenze erforderlich ſeien entfallenden 8,000,000 Francs Nachtragsſubvention anfzubrin
ebiliſirt dabei aber die ganze Armee gen Der urſprünglich von der internationalen Gotthardcon

Der Ruſſiſche Jnvalide ein officiöſes Organ erklärt ferenz auf den 31 Juli feſtgeſette Schlußtermin für die e
die Nachrichten ausländiſcher Zeitungen über die Mobilmachung ſcheidung der Cantonalregierungen iſt wie es 2 auf da

Feſammten ruſſiſchen Armee für vollſtändig unbegründet Verlangen der deutſchen Reichsregierung um zwei Monate ver
Mit Ausnahme derjenigen Theile der Garde und der übrigen längert worden während welcher Zeit ſowohl die Bundesbe
An ee deren Mebiliſirung bereits früher in Ausſicht genom hörden als einflußreiche Privatperſonen ſich bemühen werden
wen war wird die Armee nicht mobiliſirt Es hat ſogar bei die ſäumigen Cantone an ihre r r zu
keiner einzigen Compagnie ein Garniſonwechſel ſtattgefunden e W edrehn iſt ein r n T
Der Emir von Kabul ſoll in der Provinz Kandahas Afghaniſtan T s z Wir n aſe den eſſen un ußeren
ein Complot entdeckt haben deſſen Hauptanſtifter Ruſſen ge Eſter Linie zu Gute kommt In e de Gft r
weſen ſein ſollen Der Emir hat bereits vier Beamte wegen Organen der ſchweizer Preſſe giebt ſich denn auch ein Gefüh

ihrer Theilnahme daran köpfen laſſen der e kund daß e d rn v rueymen an ſo klein
Das griechiſche Cabinet hat wie bereits geſtern als Tele e n re Tr Lerſchiedene kleinere Nachrichten

Juden Whteſſe en r In CoſtaRica wurde der Präſident Herrera durch in M
rüſtungen beſchloſſen und anſtatt de er tärrevolution abgeſetzt und zum Gefangenen gemacht Der Bee e ev au Praſt Ts wird zu deſſen Ausführung die Bewilligung eines Extra Co F fgeboKdre n 36 Millionen durch das Miniſterium beantragt das Concordat Eeuadors mit dem päpſtlichen Stuhle aufgeho

L e eingeführt Der Biſchof von Guagaquil proteſtirte gegen dasDie engliſchen Miniſter werden ſich auf ihre Landſitze Decret Der durch den letzten Ausbruch des Vulkans Coto
oder in die Bäder begeben die beſte Bürgſchaft dafür daß paxl verurſachte Schaden beläuft ſich auf mehr als eine Mil
von England in der nächſten Zeit kein Eingreifen in die kion Dollars Viele Plantagen ſind zerſtört Ganze Familien
orientaliſchen Angelegenheiten zu erwarten iſt Die Jnſel kamen dabei ums Leben
Man in der iriſchen See iſt eine britiſche Beſitzung mit
ſelbſtändiger Verfaſſung und zwei Kammern Jn der zweiten

ſolle der Manx Northern Railway Company ausdrücklich Der Stillſtand auf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze
zum Geſetze gemacht werden an Sonntagen keine Züge fahren dauert fort
zu laſſen Die jetzige Sonntagsentheiligung auf der Jnſel Die Ruſſen conzentriren ſich nach rückwärts aber im guten
durch Eiſenbahnen ſei ſchmachvoll Geld das auf dieſe Weiſe Sinne des Wortes indem ſie die zu weit vorgeſchobenenPoſten aufgeben und ihre durch Feſthalten derſelben zer

gericht nach ſich ziehen Lehrreich ſei das Beiſpiel der ſplitterten Streitkräfte zuſammenziehen Bis zum Eintreffen
Packetdampfergeſellſchaft von Man ſie genieße Gottes be der 100,000 Mann Verſtärkungen iſt an keine bedeutende

Action ſeitens der Ruſſen zu denken Groß Fürſt Nicolaus

Die franzöſiſchen Jeſuiten machen dem öffentlichen Un Man ich mit den Opergtivnen beeilen müſſen weil dann von

teht ſeit vier Jahren eine Jeſuitenanſtalt deren Erfolg wie regen Bulgarien in einen Sumpf verwandelne vernehmen die kühnſten Erwartungen ihrer Grinvet noch Die Orte Kaſanlyk Jeni Zagra und Eski Zagra
überſteigt Die ganz neuen Gebäude des Externats die ſind daher aus dem oben angeführten Grunde in den letzten
Jeſuiten haben in Vaugirard bei Paris ein großes Jnternat Tagen von den Ruſſen geräumt worden

welche ihre Kinder nicht ganz außer dem Hauſe erziehen laſſen Bedeutung ſind Ein ſolches ſoll am Sonntag bei Sabinafür 40 gbpinge ehe Jetzt am Schluſſe dar ſein und die Ruſſen dabei ein Zeltlager eingebüßt

des vierten Schuljahres zählten die Klaſſen deren 450 imOctober Lewwen r leeren Räumlichkeiten 800 Schüler Ruſtſchuk iſt von den Ruſſen wieder einmal bombardirt

Väter ſollen über 1500 Anmeldungen erhalten haben Die Die ſeiner Zeit von den Ruſſen bei Oltenitza verſenkten

die jungen Studirenden in allen Theilen von Paris abholen tors wieder zwiſchen Siliſtria und Turtukai verkehren können

die Söhne vornehmer Familien welche den größten Theil des iſt von den Monitors verhindert worden Jn Folge deſſen
Jahres auf ihren Beſitzungen zubringen iſt bei Geiſtlichen für l kamen dieſer Tage mehrere türkiſche Dampfer mit Truppen

an landeten aber nicht ſondern kehrten nach einer Viertel
nach Siliſtria rn

Die Eiſenbahnbrücke von Barboſchi wurde in den letzten
Tagen täglich von 10 12,000 Truppen paſſirt Die Ver
ſtärkungen des Krüdener ſchen Corps welche die Brücke von

Siſtowa paſſirten müſſen wenigſtens 30,000 Mann betragen
ſo daß daſſelbe einſchließlich 105000 Mann Rumänen unter
dem Commando des Oberſten W
Mann ſtark iſt Die ihnen gegenüberſtehende türkiſche Armee
dürfte wenigſtens um 20,000 Mann ſchwächer ſein Außerdem
hat die Centrumsarmee unter dem Commando des Zarewitſch
in der Stärke von etwa 80,000 Mann eine feſte Fühlung
mit dem Krüdener ſchen Corps genommmen Das Haupt
quartier des ruſſiſchen Thronfolgers befand ſich bereits am
6 d in Bjela Seine Armee aus dem elften und einem
Theile des zwölften Corps beſtehend rückt der Armee Mehemed
Ali s entgegen welche ihr Centrum in Osman Bazar ihren
rechten Flügel bei Rasgrad und ihren linken Flugel in der
Nähe von Tirnowa hat Die Ruſſen und Türken ſtehen ſich
alſo ſo geordnet gegenüber daß nach Eintreffen der ruſſiſchen

ſener gleich die erſte Schlacht eine entſcheidende
ein kann

nghelescu mindeſtens 100,000

Der GroßfürſtObercommandirende hat aus GornyStuden
unterm 11 Auſnſt folgendes in den Petersburger Blättern
veröffentlichte Telegramm erlaſſen Jn den ausländiſchen
Zeitungen wird viel geſprochen von der Nothlage unſerer
Armee nach dem Mißerfolge bei Plewna am 30 Juli des
gleichen von den Verfolgungen unſerer Truppen durch die
Türken nach Siſtowa hin über die mißlungenen Verſuche
Ruſtſchuk und Siliſtria zu belagern über Siege der Türken
bei Ruſtſchuk Rasgrad und anderen Orten Alles dies ſind
freche Lügen Ein für alle mal bitte ich auf dieſe ſyſtema
tiſchen Lügen wie ſie durch türkiſche Zeitungen und den uns
feindlichen Theil der europäiſchen Preſſe verbreitet werden
keinerlei Rückſicht zu nehmen Wenn von mir gar keine
Nachrichten vorliegen ſo heißt das nur daß alles gut ſteht
und nichts Neues vorgefallen iſt Wenn bei uns Mißer
folge vorkamen ſo habe ich darüber ſofort ſelbſt telegraphirt

Prinz Haſſan von Egypten ſoll mit 30,000 Mann gegen
den General Zimmermann deſſen Corps ſehr geſchwächt iſt
im Anzuge ſein

Der General Manu welchem bekanntlich das Commando
über die Truppen der bei Nikopolis über die Donau gegangenen
vierten rumäniſchen Diviſion abgenommen wurde weil er ſich
den Befehlen des ruſſiſchen Corps Commandanten nicht fügen
wollte ohne eine Ordre vom rumäniſchen Generalſtab zu haben
wurde vom Fürſten Karl zum GeneralJnſpector der geſammten
rumäniſchen Artillerie ernannt

Die Verhaftung des Generalſtabschefs des 9 Corps Bis
kupski erfolgte darum weil er während der Schlacht von Plewna
total betrunken war

General Krüdener iſt durch den General Sotoff nicht
Latoff denn einen gibt es nicht erſetzt worden

Ein militäriſcher Correſpondent des Berliner Tageblattes
meint wenn Osman Paſcha die ſiegreichen Gefechtstage von
Plewna Lowatzſch nicht durch eine kräftige Verfolgung des
geſchlagenen Feindes ausgebeutet habe ſo erkläre ſich dies wie
ſo häufig in ähnlichen Fällen der Kriegsgeſchichte vielleicht
daraus daß Osman ſich in ähnlicher Abhängigkeit von ſeinen
Magazinen befunden habe wie Friedrich II der auch faſt nie
nach ſeinen Siegen den Feind energiſch verfolgte weil er nicht
konnte Zudem führt der Berichterſtatter fort hat Osman
ein ſo verſchiedenartig zuſammengeſetztes Heer daß man wohl
mit der Annahme nicht fehlgehen wird daß es ſeinen Truppen
an allen oder wenigſtens an vielen nothwendigen Trains ſowie
auch an Munition mangeln wird Wahrſcheinlich meint der Corre

ä pondent beabſichtige Osman überhaupt nicht jetzt weiter angriffs

x w gen und d kranke Frau antwortete von ihrem Bette ausmit milder Stimmel uf falſchen egen Mein gutes Kind willſt Du es denn aber Betteln nennen
Novelle von Stänislaus Graf Grabowski wenn man ſeine ſchwere Arbeit in Geld umzuſetzen ſucht und

weißt Du nicht daß wir verhungern müſſen wenn wir gar
Fortſetzung keine andere Einnahme mehr haben wie Deinen ſchmalen

So lag nun die kranke Frau im Bette das kleine Mädchen Wochenlohn
unruhi antaſirend neben ihr der Burſche der mit einer Die Lene iſt nicht recht geſcheidt, meinte der Burſche inin ſehen eggee lein war wläzte ſich faul auf dem rohem Tone ſie will auch immer etwas Beſſeres ſein wie
vorerwähnten Lager am Boden und rauchte dabei eine Cigarre wir Alle wenn ſie hinausgehen wollte würden ihr die Leute
deren Qualm zur Verbeſſerung der ungeſunden Kellerluft ſchon um ihres hübſchen Geſichtes willen abkaufen
wahrhaftig nicht beitrug und Lene die in dieſen Tagen früher Das will ich gerade nicht rief das junge Mädchen hef
wie gewöhnlich aus der Druckerei entlaſſen und emgemäß auch tig mit dem Fuße ſtampfend Es ſoll mir nicht Jeder in
ſchlechter bezahlt wurde war dabei beim matten Scheine einer das Geſicht faſſen und Dummheiten ſagen dürfen damit wir
defecten Oellampe die kleinen Puppen aufzuputzen c n e e ger Gorit Mutter ich möchte

Es war Abends ſieben Uhr und das Feuer im Ofen längſt Alles für Euch thun doch das iſt es geradeausheganven es ſche d h e wie es Die Frau verſtummte faſt aber der große Junge lachte
ſchien auch an Nahrung denn auf dem Tiſche den die nack hell auft
ten Puppenleiber mit den kleinen ſtereotypen Porzellanköpfen Zieh Dir die Kappe tiefer in das Geſicht wenn Du

Stück ſehr alten Brodes einen halben Kuhkäſe der den Werth dafür iſt die Polizei darepräſentirte 4 und a kleinen irdenen wüne warum willſt Du denn nicht gehen fragte das Mäd

Krug der geringe Reſte trüben einfachen Bieres enthielt W e hunn haſt ja jetzt doch den ganzen Tag über
Der Geiſt des Friedens und der gemüthlichen Zuſammen Nichts zu thungehörigkeit ehe n nicht über ver n ie e ſich aus Albernes Mädchen Jch könnte vald Geſelle ſein und ſollte

ihrem ziemlich heftigen Geſpräche kundgab mich mit Puppen m den Weihnachtsmarkt ſtellen
Jch mag mich aber nicht auf die Straße ſtellen betteln Du biſt aber ſt nicht Geſelle und könnteſt unſer Brot

und mir Grobheiten von den Leuten ſagen laſſen rief die ältere auch verdienen helfen

Augen trocknete ich thue meine Arbeit am Tage ſo gut ein richtiges Schloß vor den ungewaſchenen Schnabel legen lich Pum nun wii auch ie ganze Nacht aufſitzen nd Popſen rief der Burſche zornig aus und erhob ſich drohend halb von

zurechtmachen aber ich ſchäme mich ſie auf der Straße zu ver ſeinem Lager

kaufen ich bin ſchon zu alt dazu Fritz mahnte die kranke Mutter n laſſe das
Lene mochte wohl recht haben beſonders mit ihrer letzten Mädchen zufrieden und fange keinen Zank an Ich weiß doch

Aeußerung die ihr ein natürliches und immerhin achtungs daß ſie mir zu Liebe thut was ſich einmal uicht vermeiden
werthes weibliches Gefühl eingab aber die Noth war groß läßt nicht wahr meine gute Leneder e tſächlichſte Erwerbszweig durfte in dieſer günſtigen Die ſchon längſt mühſam verhaltenen Thränen des Mäd

Zeit nicht vernachläſſigt werden die kleine Anna war ja chens brachen gewaltſam aus

länger anſehen kann wie es uns an Allem fehlt es iſt wahr
wir müſſen ein paar Groſchen haben

Gott ſegne Dich dafür mein liebes Kind es iſt ein ſchwerer
Entſchluß für Dich aber der Dank Deiner armen kranken
Mutter wird Dich dafür belohnen

Wer es ſo leicht haben kann brummte der ungeſchlachte
Junge und warf ſich wieder auf die andere Seite

Lene ſagte kein Wort mehr ſie ſtand auf wiſchte die Thrä
nen fort ſetzte ein große Kapuze auf übrigens war ſie nur
leicht gekleidet und nahm das Brett auf welchem die kleinen
bunten Puppen 77 ſortirt waren Nicht Trotz aber Scham
lag in ihren Blicken und erſt als ſie draußen auf dem Hofe
war hängte ſie ſich den Tragriemen über die Schulter

Sie ſtand noch eine ganze Weile unentſchloſſen in dem dunk
len Hausflur und erſt als ſich vom Hofe her Tritte eines
Anderen vernehmen ließen ging ſie raſch auf die Straße hin
aus Es kam ihr unendlich ſchmachvoll vor ſich und ihre
Waare den Leuten zur Schau zu ſtellen lieber würde ſie die
geringſte andere Arbeit verrichtet haben

Aber ihre Füße trugen ſie faſt unwillkürlich fort der Gegend
zu in der ſich auf Abſatz rechnen ließ und nun überkam ſie
auf einmal auch der Gedanke daß ſie der ſchweren Pein um
ſo eher überhoben ſein würde wenn ſie die zwanzig oder
dreißig Puppen würde verkauft haben Und wieviel Geld ſtecke
darin wenn es gut ging konnte ſie vier bis fünf Thaler
nach Hauſe bringen und die waren auch nur zu nothwendig
man mußte doch leben und obenein zu Neujahr noch die Miethe
bezahlen denn der grobe Wirth der dicke Rentier verſtand
keinen Spaß

Die arme Lene konnte obgleich ſie jetzt Muth gefaßt atte
kein lautes Wort herausbringen das zum Ankaufe ihrer Herr
lichkeiten einlud die jüngere Schweſter hatte dies jedenfalls
beſſer verſtanden ſie ſcheute ſogar das helle Licht der Gas
laternen und als ſie dennoch eine Frau aus dem gewöhnlichen
Bürgerſtande erblickte und um eine Puppe mit ihr zu handeln
begann ließ ſie dieſelbe ſo billig ab daß die Auslagen dabei
nicht einmal herauskamen und ſie ärgerte ſich nachher über
ihre eigene Thorheit
Der ſchwere Fehler v wieder gut gemacht werden die

zitternden Lippen feſt aufeinander preſſend mit niederge



weiſe vorzudringen ſondern würde ſich mit ſeinen Truppen die jachon durch ihre Religion zum Ausharren ſelbſt zum ruhigen

terben in t Stellungenangefeuert und begeiſtert wurden bei Plewna und
Am gegenp auf eine Weiſe verſchanzen daß ein An
riff mit noch ſo großen Maſſen vielleicht unmöglich wird

enn dieſe Vermuthung richtig ſei ſo würden t die Ruſſen
ſchwerlich ſich z einem neuen Angriff auf Plewna herbeilaſſen
nach der Annahme des Berichterſtatters würde man ruſſiſcherſeits
vielmehr verſuchen Osman Paſcha von Süden und Weſten her
m umge und ihn dadurch zu delogiren nach dem alten Grund
atz ſolche Stellungen überhaupt nicht anzugreifen ſondern zu

umgehen und dadurch den Gegner zu zwingen heraus zu kom
men oder ihn einfach gt cerniren und wie in einer Feſtung aus
uhungern was in Plewna viel leichter ſei da Osman Paſcha
eine Stadt mit reichen Hülfsmitteln innerhalb ſeiner Poſition

beſitze Ueber General Krüdener deſſen Abſetzung zwar wegen
mancher taktiſcher Fehler nicht unverdient ſei bemerkt der Corre
et zum Schluß Wir können auf das Beſtimmteſte ver
ichern daß er Krüdener gegen ſeine Ueberzeugung auf aus

drücklichen Befehl aus dem eprnter gat angreifen müſſen
und die erſte Schuld für Plewna trifft nicht Krüdener
983 höher ſtehende Perſonen denen es auch wieies ſeiner Zeit ſtets vom General Moltke geſchehen iſt

ſich vorher von den Verhältniſſen im Weſten
Bulgariens zu verſchaffen ſich auf dem Laufenden über die Be
wegungen der daſelbſt ſtehenden türkiſchen Truppen zu halten
und Osman Paſcha nicht ſo harmlos und unbemerkt herankommen
zu laſſen Vom Hauptquartier aus könne man wohl Direktiven
erlaſſen die Sachlage aber en detail wenn ich ſo ſagen darf
zu beurtheilen vermag man blos an Ort und Stelle und daher
iſt es widerſinnig den Befehl zu einer Schlacht aus ſolcher
Ferne zu erlaſſen Die Folge davon haben die Ruſſen gründlich
kennen lernen können

Nach einem Berichte der A A iſt die rumäniſche
Armee beſtimmt die Armee Osman Paſcha s demnächſt im
Rücken oder doch in der linken Flanke anzugreifen um ſo Os
man Paſcha zur Schwächung ſeiner Armee durch Detachirungen
u zwingen und den ihm gegenüberſtehenden Ruſſen Luft zu machen
ei Corabia ſüdlich von Caracal an der Donau gelegen iſt alles

um Donauübergange erforderliche Material verſammelt Die
Stimmung der Officiere der rumäniſchen Armee ſoll dabei gerade
keine ſehr zuverſichtliche ſondern eine ernſte ſein Sie wiſſen
daß ſie von den Türken falls ſie gefangen oder verwundet wer
den ſollten keine Schonung zu erwarten haben Die wohlhaben
den unter ihnen haben beinahe ſämmtlich ihren letzten Willen ge
richtlich deponirt Viele tragen Gift bei ſich um ihrem Leben
ein Ende machen und den Martern entgehen zu können falls ſie
den Türken in die Hände fallen ſollten Unter ſolchen Umſtänden
läßt ſich annehmen daß ſie r nicht mit Begeiſterung aber
mit dem Muthe der Verzweiflung kämpfen werden

Ueber das Blutbad in Kawarna entnehmen wir der Volit
Corr folgende rer Dem von etwa 2000 Tſcherkeſſen
belagerten reizenden Städtchen war für die Aufhebung der Be
lagerung eine Summe von 60000 Piaſtern abverlangt worden
Während die Verhandlungen darüber noch im Zuge waren fielen
einige Tſcherkeſſen aus der Begleitung ihrer Häuptlinge über die
vier wehrloſen Bürger Kawarnas welche die Stadt vertraten
her ermordeten zwei derſelben und verwundeten die zwei Ande
ren welche inzwiſchen die Flucht ergriffen hatten Dies gab nun
das Signal zu einem a en her Die vor dem Mili
tärgefängniß harrenden Tſcherkeſſen Laſen Laſitaner und Tar
taren ſtürzten ſich wüthend auf die chriſtliche Bevölkerung
Kawarnas e in die Häuſer ein ermordeten Jeden der
ihnen Widerſtand leiſten wollte raubten Alles was ſie mitſchleppen
konnten ſchändeten Frauen und Mädchen und ſteckten die Stadt
an allen Ecken und Enden in Brand der mit den hoch empor
ſchlagenden Flammen eine ſchauerliche Staffage der kannibaliſchen
Scenen bildete Die Schlächterei währte mehrere Stunden hin
durch und hörte ſelbſt nach der
Valtſchak entſendeten Panzerfregatte und der aus Bazardſchik
abgeſandten Truppen noch nicht auf Der auf der Fregatte vom
Kaimakam von Baltſchik mitgebrachte Telegraphiſt ein Armenier
d re wurde beiſeiner Ausſchiffung von den Tſcherkeſſen
durch einen Schuß getödtet und ſodann verſtümmelt Der Platz die
hübſche Kirche das Schulgebäude ſowie die meiſten Häuſer ſind
total eingeäſchert Einigen der Bewohner gelang es ſich auf die
Berge zu flüchten einigen Anderen glückte es unter dem Schutze
der Dunkelheit das kleine Fort bei KaliAkra zu erreichen wohin
ſich etwa 3000 Perſonen meiſt Griechen aus den verſchiedenen
benachbarten Ortſchaften vor den Tſcherkeſſen geflüchtet hatten
Bis zum heutigen Tage iſt es noch nicht gelungen die Zahl der
Opfer von Kawarna genau feſtzuſtellen man ſchätzt aber die
Zahl der Hingeſchlachteten auf mehr als 1000 Perſonen Auch

den ihnen zugewieſenen

die Zahl der von den Tſcherkeſſen geraubten Mädchen iſt noch
nicht feſtgeſtellt worden doch dürfte ſie über 50 betragen Einem
dieſer Mädchen gelang es ihrem Räuber zu entkommen in

ſchlagenen Augen betrat ſie den hellen Weihnachtsmarkt Es
n ihr nun auch gleichgültiger ob ſie Jemand erkennen
möge
Sie hatte Glück die Waare ging raſch und gut ab obgleich

ſie kein Wort zu deren Anpreiſung verlauten ließ ſie ſah nichthen die Leute an die r abkauften nur das Geld das ſie

erhielt
Ein großer ſtattlicher Herr trat zu ihr Er war ſchon ſeit

einer Weile wie frappirt von ihrem Geſichte das er gerade
in hellſter Beleuchtung erblickt hatte ſpäter wohl auch vonihrer ſauberen wenn auch ſehr äriilichen Tra

auffälligen Aengſtlichkeit was Alles zuſammen man bei ande
ren Straßenverkäufern dieſer Art nicht zu finden pflegte ſtehen
geblieben und hatte ſie beobachtet ohne daß ſie es bemerkte

Das Geſicht des jungen Mädchens war auch wirklich im
Stande die Aufmerkſamkeit zu erregen und einen äußerſt an
genehmen Eindruck zu machen Die ungeſchickte große Kapuze
welche das einfach geſcheitelte auf dem Hinterkopfe in einen
hohen und dichten Kranz zuſammengewundene dunkelblonde
ſehr feine und glänzende Haar und den oberen Theil der hohen
ſchöngewölbten Stirn bedeckte trug dazu bei die zarten Farben
und die tnm edlen Zige dieſes Antlitzes hervorzuheben be
ſonders feſſeln mußten aber die großen veilchenblauen Angen
die unter den langen dunkeln Wimpern ſo ſchwermüthic und
doch ſo klug und ſanft ſie waren von feinen
durchaus regelmäßigen Brauen überwölbt Dieſes vollkommen
ſchön zu nennende Geſicht und die zierliche dabei doch ſchon
ganz ausgebildete Figur mit den kleinen Händen und Füßen
paßten nicht zu dem armſeligen Anzuge und der Lebensſtellung
welche das junge Mädchen offenbar einnahm wer nur ein
wenig Gefühl und richtigen Takt beſaß mußte an dem armen
Kinde Intereſſe nehmen und daſſelbe bemitleiden

Fortſetzung folgt

Ein deutſches Mahnwort
Die Monatsſchrift für deutſche Beamte Organ des preußiſchen

Beamtenvereins Fr Kortkampf Berlin enthält in ihrem erſten
Hefte außer vielen bemerkenswerthen theils auf die Angelegen

gemeldet

lerie und Artillerie als Verſtärkung für die ruſſiſche Armee in

Loris Melikoff
fortgeſetzt

Diviſion hält ihre Poſitionen bei Ani beſetzt
Kavallerie ſchlug zwei Angriffe der Ruſſen zurück

zen Friedrich Karl ſtattgefunden

Landtag an Stelle Fr Duncker s der ſein Mandat für den

Kinder t

Eltern beziehungsweiſe im Falle einer Meinungsdifferenz dem

überlaſſen ſein
nkunft der ſchleunigſt aus

t und ihrer S

Auf einem der ſtädtiſchen Plätze in Odeſſa ward ein unbe
kannter Mann gefunden deſſen Körper mit ſchrecklichen Wunden
bedeckt war Jm Hoſpital wurde der Kranke vorläufig in das
für CEonſultationen beſtimmte Zimmer gebracht da der augen
blicklich fungirende Arzt die Krankheit nicht ſofort feſtſtellen
konnte Die ſpäter hinzugekommenen Aerzte erkannten jedoch
daß der Unglückliche mit der ſibiriſchen Peſt behaftet war
Der Kranke wurde hierauf ſofort in ein beſonderes Zimmer ge
legt in welchem er nach zwei Stunden verſtarb Die Leiche iſt
verbrannt und das Zimmer in welchem der Kranke verſchied
auf das ſorgfältigſte desinficirt worden Ein weiterer Krank
heitsfall iſt noch nicht vorgekommen

Jn Jaſſy ſoll die Cholera ſich gezeigt haben
Auf dem aſiatiſchen Kriegsſchanplatze beſchränkt ſich

die Action auf kleine Scharmützel in welchen bald der eine
bald der andere Theil den Kürzeren zieht

Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Erzerum vom 13 c
Geſtern trafen 4 Bataillone Jnfanterie mit Kaval

Za im ein wo zu gleicher Zeit auch eine von dem General
entſendete Kolonne ankam Es fanden

leichte Kavallerieſcharmützel ſtatt Die ruſſiſche
die türkiſche

Deutſches Reich
Ein erfreuliches Ereigniß hat in der Familie des Prin

Prinzeſſin Eliſabeth
weite Tochter des Prinzen Friedrich Karl iſt wie der N

Pr Ztg aus Jagdſchloß Glienicke gemeldet wird mit dem
Erbgroßherzog von Oldenburg verlobt Prinzeſſin Eliſabeth
iſt geboren am 8 Februar 1857 Der Erbgroßherzog Friedrich
Auguſt von Oldenburg geboren am 16 Noveber 1852 iſt
Lieutenant à la suite des 1 Garde Dragonerregiments und
des oldenburgiſchen Dragonerregiments Nr 19 Einem von
der Wiener VorſtadtZeitung und zwar auch nur unter
Reſerve erwähnten Gerücht von der Verlobung einer Tochter
unſeres Kronprinzen mit dem öſterreichiſchen Kronprinzen
Rudolf ſchenken wir nicht den mindeſten Glauben

Die Neuwahl eines Abgeordneten für den preußiſchen

erſten berliner Wahlbezirk freiwillig niederlegte ſoll in der
zweiten Hälfte des September ſtattfinden

Demnächſt wird wieder eine unheilvolle Spur Ketteler
ſchen Wirkens verwiſcht werden Nach der bis jetzt in Heſſen
Darmſtadt in Kraft beſtehenden Verordnung vom 27 Februar
1826 mußten alle Kinder aus gemiſchten Ehen bis zum vollen
detens14 Lebensjahre in der Religion des Vaters erzogen wer
den falls nicht durch einen vor Abſchluß der Ehe von den
Eltern abgeſchloſſenen Vertrag etwas Anderes ſtipulirt war
Biſchof Ketteler ließ bekanntlich keine gemiſchte Ehe einſegnen
wenn nicht die Eltern die katholiſche Erziehung ſämmtlicher

Nach der beſtehenden Praxis konnte von
ſolchen Verträgen ſelbſt mit Zuſtimmung beider Eltern ſpäter
nicht mehr abgegangen und konnte die Befolgung der Ver
tragsvorſchriften auf Anrufen des Confeſſionsgeiſtlichen oder
eines Elterntheils erzwungen werden Jn Zukunft ſoll
ſolchen Verträgen jegliche rechtliche Wirkſamkeit verſagt und den

Vater vie confeſſionelle Erziehung der Kinder uneingeſchränkt

Das Organ des Vaticans die Voce della Verita fühlt
ſich durch die Erfolge der Türken dermaßen gehoben daß es
den Augenblick bereits für geeignet erachtet die wahren Chriſten
die onſervativen ziemlich unverblümt zur Zerſtörung zweier
Reiche aufzufordern welche von einem wiſſen äußeren
Cultwerfirniß abgeſehen in gewiſſen Beziehungen für eben ſo
ſchlecht wenn nicht für ſchlimmer erachtet werden müſſen als

ie Reiche eines Odoaker eines Attila der Gothen Vandalen
und Hunnen Gleichzeitig wird auf der Verſammlung der
franz öſiſchen katholiſchen Werke in Puyx der Satz aufgeſtellt
die Kirche hat das Recht ſich und die Schwachen anders

als du rch Worte zu vertheidigen ſie kann die Unverſchämt
heit ihrer Feinde durch gewaltſame Mittel nieder
wer fen Jn der That eine r Jlluſtration zu der von
der Siermania behaupteten Friedfertigkeit der römiſchen Kirche

Vielfachen Anklang haben unter den Abgeordneten die Be
ſtreburngen gefunden welche ſich auf Begründung eines parla

Srmde der Abgeordneten r werden können

rheiniſche

Wahr
cheinlich wird hierüber mit dem Wiederbeginnen der parlamen

tariſchen Arbeiten Beſchluß geigſtt werden
Deutſche Ehrlichkeit iſt es jedenfalls nicht welche eine

Fabrik kürzlich in Schaden gebracht hat Dieſe
Fabrik hatte die Lieferung ſchußfeſter Thüren für den neuen
Feſtungsbau in ken übernommen Als die erſte Liefe
rung eintraf wurde ſie vom Jngenieur Hauptmann v Schnehen
geprüft wobei ſich herausſtellte daß von der ganzen etwa
1000 Stück betragenden Lieferung nur acht Thüren wirklich
ſchußfeſt waren Die Sendung ging zurück und es wurde eine
neue Lieferung nach Glogau abgeſchickt Unglücklicher Weiſe hatte
ſich aber Hauptmann v Schnehen auf Papierbogen ganz genau
die Stellen bemerkt wo er die erſten Thüren durchſchoſſen hatte
Vermittelſt dieſer Bogen ſuchte er die alten Punkte heraus ließ
den Anſtrich abkratzen und es zeigten ſich die alten Kugellöcher
nur mit Blei ausgegoſſen Selbſtverſtändlich werden die Thüren
noch einmal zurückgehen Die Fabrik wird die ſchon über
5000 Mark bekragenden Transportkoſten ohne Entſchädigung zu
tragen haben Sollte damit die Sache zu Ende ſein Würde
nicht ein gewiſſer Betrugs Paragraph auch ein Wörtlein mitzu
reden haken Dieſes Vorkommniß ſchlägt auch in das Kapitel
der häufigen Klagen vom
Solche Handlungsweiſe Einzelner ſchädigt die geſammte Jnduſtrie
das allgemeine Vertrauen auf die deutſche Waare wird dadurch
erſchüttert

Halle den 16 Auguſt

hieſigen Ausſtellung von Lehrlings und Geſellen
arbeiten fand geſtern Abend in Schmidt s Garten ſtatt
Nachdem Herr Dr Richter die Verſammlung eröffnet und das
Protocoll der letzten Verſammlung vom 8 Aug zur Verleſung
gekommen berichtet die gewählte engere Commiſſion über die
Erledigung ihrer Obliegenheiten Daraus iſt hauptſächlich her
vorzuheben daß mit dem derzeitigen Jnhaber des Bellevue
Etabliſſements ein Contract wegen Benutzung des Saales
abgeſchloſſen worden iſt und daß demzufolge nun endgiltig
die Ausſtellung im Saale des Bellevue ſtattfindet und zwar
in den Tagen vom 22 bis incl 25 Sept a c Ferner nimmt
die mit Genugthuung die Mittheilung entgegen
daß der größte Theil der Herren an welche Einladungsſchreiben
zur Bildun
pathiſcher Weiſe über das Unternehmen ausgeſprochen und ihre

Beiträge u A 50
auch in finanzieller Hinſicht weiter conſolidirt worden Die
Verſammlung discutirte ferner die Frage wegen Ernennung eines
Preisrichtercollegiums doch führte die Discuſſion zu keinem Re
ſultat ſo daß die Frage bis zur nächſten Verſammlung welche
Mittwoch den 22 d M Abends in Bellevue ſtatt
findet vertagt werden muß

Bezirke der hieſigen Oberpoſt Direction 7492 M 65 Pf verein
nahmt Die Einnahme vom 1 Januar bis Ende Juli betrug

Mehreinnahme von 2128 M 80 Pf

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr
Barometer 27 11 94 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 84,2 9/0
Thermometer 16,0

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

15 Auguſt 8 Uhr morgens ron
lichen und öſtlichen Deutſchland gefallen ſonſt geſtiegen Warmes

viele Gewitter mit theilweiſe ſtarkem Regen
Hamburg 20 Breslau 21 Friedrichshafen 18 CErefeld

Moskau 19 Stockholm 18 Wien 17 Paris 16

vorvoriger Nacht gegen 2 Uhr und hielt an bis nach 3 Uhr
Zahlreiche Kellerwohnungen wurden unter Waſſer
einem Budikerkeller der Köpenickerſtraße ſtand es 8 Fuß hoch
das Billard war flott geworden und mit Mühe und Noth
konnten die Kinder aus ihren Betten gerettet werden Bei
einem

gaſſe in welchem ein junges Mädchen an der Nähmaſchine
arbeitend und die Frau des Meiſters mit einem 14 Tage alten
Kinde auf dem Schooße ſich befanden Das junge Mädchenment gariſchen Clublocals richten in welchem die Mits

Kreiſen Verbreitung zu finden verdient Der Aufſatz beſpricht
die leilder noch weit verbreitete Sucht der Fremdwortmengerei
Er meeint die Hauptquellen dieſer übeln Gewohnheit unſer
gutes Deutſch ganz unnöthiger Weiſe mit hem Flitter
werk zig verurizieren und zu vermiſchen liegen einerſeits in einer
gewiſſen Eitelkeit und Ziererei die es für nobler hält Fremd
worte zu gebrauchen ſtatt der gemeinen deutſchen Rede anderer
ſeits im einer Jene e nie eit und Heiſtesträgheit die
ſich nicht die Mühe giebt für den fremdländiſchen Ausdruck
einen paſſenden deutſchen Erſatz aufzuſuchen Der Verfaſſer fährt
dann fort Zwei Hauptſchuldige wollen wir heute um dieſer
Sprachfälſc hung halber anklagen die Zeitungspreſſe und die

eamten Gerade die Zeitungspreſſe trifft eine ſehr ſchwere
Schuld an der Verunkrautung des Gartens unſerer Sprache
Sie hat et allerdings vorzugsweiſe mit der Uebertragung aus
fremden St rachen zu thun und macht ſich nun die Sache aus
Bequemlich eit durch einfache Uebernahme der Fremdwörter nur
zu oft ſtrafk ar leicht Man nehme die Zeitungsblätter zur Hand
und ſehe zu welch ein barbariſcher Sprachmiſchmaſch uns auf
getiſcht wir und wie zuweilen in langen Satzbildungen die
deutſchen Worte nur gleich einzelnen Brocken in einer fremden
Tunke umhe rſchwimmen

Neben der Zeitungspreſſe ſind aber die Behörden die Beam
ten die Ha iptſchuldigen an der Verunſtaltirag des deutſchen
Sprachſchatze Was jene namentlich in der engliſch franzöſiſchen
Verballhorun ng leiſtet das verrichten dieſe vorzugsweiſe mit
einem lateim iſch deutſchem Kauderwelſch ohne jedoch dabei auf
den ſchlechten Ruhm ſonſtiger Sprachmengerei zu verzichten
Jſt es nicht wahrhaft unerlaubt zu nennen wenn man den
ſchlichten Mam n beſcheidet

Jhrem Pet itum kann nicht deferirt werden weil daſſelbe
nicht de tempi re iſt oder weil die Sache ſich noch daran
accrochirt daß Eventualiter ſoll ſpäter darauf refurrirt
werden

Art recht ein Buch für das ganze Volk ſein und ſo mancheSeiten wird mam finden für deren volles Verſtändni es nicht
genügt deukſch leſen und verſtehen zu können und auf denender igelehrte vor Fremdwörtern ſtehen bleibt welche ihm mehr
oder minder ſpaniſch klingen und doch ſo leicht in unſerer
MNytterizrache ſich erſetzen laſſen
Auch den Behörden und Beamten predigen wir wahrlich nicht

die P und ſofortige Ausrottung aller Fremdwörter Jn
die Amtsſprache iſt die lateiniſche Sprache in Folge der Auf
nahme des römiſchen Rechts mil geſchichtlicher Nothwendigkeitheiten des genannten Vereins theils auf die Rechtsverhält niſſeder Beamten bezüglichen Aus en auch e recht ge

diegene Abhandlungen Von einem dieſer Aufſätze bringen wir wollte man z B ſtatt zu einemim Nachſtehenden einen Theil zum Abdruck der auch in weiteren l der deutſche Aus
eingedrungen Man würde ja nicht einmal verſtanden werden

i ermin zu einer Tagfahrt
ruck dafür vorladen oder aber bei uns

Oder man ſchlage die Geſetzgebung auf ſie ſoll doch in ihrer H

im Norden Gant für Concurs gebrauchen

ſtändlichkeit

daß der Beamte in Wahrung der Reinheit und Würde unſerer

deren Stelle es nicht an einem ebenſo verſtändlichen heimiſchen
Ausdrucke mangelt Dieſe Kunſt iſt wahrlich nicht ſehr ſchwer
der Schreiber dieſer Zeilen hat ſeit gut 40 Jahren es ganz
leicht gefunden das

er als angehender Beamter auf dem Schreibtiſche eines Ober

Wörterbuch
Wie ſchon oben bemerkt giebt gerade der gebildete Mann

durch die freie und feinfühlige Beherrſchung ſeiner Sprache
kund während beim Halbgebildeten wenn die Gedanken und
Begriffe und Ausdrücke fehlen zur unrechten Zeit fremde Silben

Beamten den Sekretären c die vorherrſchende Neigung be

in dieſen Tagen las ich eine ſolche Angabe deren Verfaſſer

Geſetzgebung und Verwaltung mehr wie früher ſich der P
bewußt werden deutſch mit Deutſchen zu reden Der Miniſter
Leonhardt verdient ebenſo wie der GeneralPoſtmeiſter Stephan
dieſerhalb mit großem Dank genannt zu werden

eſprochen hat nun ihrerſeits Verwälſchungenlediglich deutſch 9 ewerbenicht ſcheuen Es ſei nur daran erinnert daß die der

Reſtauration in dem Schriftverkehr der meiſten Behörden unge
ver erweiſe das volle Bürgerrecht genießen

wirkſame Mahnung ſein der beklagten Schwäche einen ernſten
Widerſtand tage genzwfeben Wir
nöthig nach Paris und London oder
u laufen um unſeren Gedanken un

um alten Rom auf Borg
Vorſtellungen paſſende

ſelben aus der Tiefe unſerer eigenen Sprache ſchöpfen

Rückgang der deutſchen Jnduſtrie

Die dieswöchentliche Verſammlung der Delegirten zur Erſten

eines Ehrencomité s ergangen ſich bereits in ſym

vollſte Unterſtützung eſagt haben Durch Zeichnung weiterer
ck ſeitens des Handwerker Meiſtervereins

und 36 Mk ſeitens des Gartenbauvereins iſt das Unternehmen

An Wechſelſtempelſteuer wurden im Monat Juli im

30,590 M 65 Pf gegen denſelben Zeitraum des Vorjahres eine

Wind S 1

Das Barometer war im nörd

und feuchtes Wetter bei leichten ſüdlichen Winden in Oſten der
Himmel mehr heiter in Weſten bewölkt im mittleren Deutſchland

Memel meldete 19

19 Am 14 meldeten Haparanda 14 Petersburg 13

Abermals hat ein ſchweres Gewitterx über Berlin ſich
entladen Es begann unter Sturm und ſtrömendem Regen in

eſetzt in

Gewitter welches am Montag Nachmittag niederging
fuhr der Blitz in den Schuſterladen eines Hauſes in der Strom

elendem Zuſtande traf ſie in Baltſchik ein glieder aller Fractionen mit einander zwanglos verkehren und l welches ſich plötzlich in vollem Feuer befand hatte die Empfin

aeX e t o Aber das ver
langen wir zunächſt daß der Beamte ſich die volle GemeinverPiner Schriftſätze zur Pflicht mache und den minder

rn rer nicht nöthige ſich über den rechteninn der purß erſt bei dem Lehrer oder Pfarrer oder gar
beim Winkel Anwalte Raths zu holen Wir verlangen ferner

Land auf ſchlicht Deutſch regieren zu helfen
Dabei hat er ſich nicht einmal des Hilfsmittels bedient welches

RegierungsRaths ſtets aufgeſchlagen ſah Eberhards ſynonymiſches

ſich einſtellen Man wird deshalb dar ne bei den unteren
merken in ihren BeſcheidAngaben eine ſeinſollende Gelehrtheit
in Geſtalt ausländiſchen Wortkrams zur Schau zu ſtellen Noch

differiren und deferiren mit einander verwechſelt hatte Es
wäre Unrecht nicht anerkennen zu wollen daß in jüngſter ſagt

licht

u Um ſo tadelnswerther erſcheint es wenn die Behörden wo der Aaeber

rdnung ganz unbekannten Bezeichnungen Htel Reſtaurant oder

San die gegenwärtigen Zeilen unſeren Leſern eine nicht un

orte zu leihen ne können den a en Ausdruck der
den
1

m
hielt
Uebr
von d
legene
des 2

men
Wohl
bedrä
mit d
eine
Rücke
für ſe
Angel
den U
ſchreck

Schüt
und d
zogen
hielter
und e
Nicht
jetzt ſc

Abſchl
Noch
ger A
Allen

Lehran
iſt auf

Veror
treffen
Kartof

J und L
worder
Grund
tung v
vinzial
Eigent
welche
komme

ſeinen
Polizei
eines H
nach d

I Puppe
thümer

von de
Eier

M tödten
lebende
dieſer
Larven
Polize
die vo
zu 30
ſelben
Gewalt
und zu
vorſteh

Mutterſprache in der Achtung vor derſelben mit gutem Bei
ſpiele vorangehe und daher alle ſolche Fremdworte meide an Kreiſe

ſ chulpla
4

liche L
Frau

mordu
beiden

auf G
worden

Ahle
knickt m
Entdeck

Kreisa
Merſed

en ech
unterſch

in Thü
meiſter
verhält
Am Ab
der ſic

Mitthe
o mög
iebten

ging il
eran

Stock h

haben es wahrlich nicht d en U
grat e

einande
einem
haus

2

Er hat



Wahr
amen

e eine
Dieſe
neuen
Liefe

hnehen

etwa
irklich
e eine
e hatte
genau

ließ
löcher
hüren

über

ing zuWird
mitzu
Kapitel
duſtrie
uſtrie
dadurch

rleſung
er die
ch her
evue
Saales
dgiltig

zwar
nimmt
tgegen
hreiben
n ſym
d ihre
eiterer J
vereins
nehmen

Die
J eines
em Re
welche

ſtatt

Juli im
verein S Köſen 14 Aug Die neueſte Badeliſte geht bis Nr 601 reJ dieg ihr rratſte s 558 Abends 6 Uhr 24 Minuten wurde der große 1426 Meter langeen Werſoge untzahr der diesiahrigen Kurgäſte beträgt bis jegt 168 n ench den Sonnenſtein das kg elt der Gmunden
es eine g5 Bad Bibra 16 Aug Bis zum 1 d M waren als Kur Iſhler Bahn durchbrochen Der fand Brand n

M gäſte hier 73 Perſonen angemeldet die auf 52 Nummern ſich Erfindung der neuen Bohrmaſchinen e r an m
vertheilen Der hieſige Pfarrer Dr Schulze beabſichtigt zu An einen vollen Monat früher als bei gewöhnli er Spre puSo M fang October d J hier eine Privatſchule zu eröffnen welche lation möglich geweſen wäre ſtatt Baron Schwarz hatte aus

342 ſo Knaben theils für einen bürgerlichen Beruf theils für eine höhere Anlaß dieſes für die Salzkammergutbahn ſo wichtigen re
Lehranſtalt vorzubereiten beſtimmt iſt Das jährliche Schulgeld für a beim Tunnelbau beſchäftigten Arbeiter ein Feſt ver

iſt auf 60 Mark beſtimmt anſtaltet u dß Jn den Abgrund geſtürzt Jn Reichenhall wurde amnörd Der Prg rin e raeert v Dieſt hat n 10 d M ein junger Dienſtmann beſtattet der bei dem Beſuche
armes Verordnung die Maßregeln gegen den Coloradokäfer be der Reitalpe in der Ramsau verunglückt war Oben wurde Raſt
ten der I treffend erlaſſen Nachdem das Auftreten des Colorado oder gemacht als aber der Mann ſeine Laſt einen Rübſack wieder
ſchland I Kartoffelkäfers Doryphora decemlineata in den Fluren Probſthain auf die Schultern wirft ſtürzt er vielleicht vom Schwindel er
e 19 I und Langenreichenbach des Kreiſes Torgau amtlich feſtgeſtellt faßt rücklings etwa 80 Meter herunter Er kam zerſchmettert
Crefeld worden verordne ich unter des Bezirksraths auf unten an

13 Grund der 886 und 12 des Geſetzes über die Polizei Verwal Entſetzliches Brandunglück Jn St Juſt bei Penzauce
tung vom 11 März 1850 ſowie der 88 76 79 und 80 der Pro in Cornwall verbrannten 5 Söhne einer Bergmannsfamilie durch W
vinzialOrdnung vom 29 Juni 1875 Folgendes S 1 Jeder eine in deren Wohnung ausgebrochene Feuersbrunſt

r I Eigenthümer Nießbraucher oder Pächter von Grundſtücken Dachziegel aus weiſen Die gedrückte Eiſeninduſtrie R
in ſich welche mit Kartoffeln ſind iſt verpflichtet von dem Vor ſucht nach neuen Bedarfsartikeln und ſcheint einen glücklichen G
9uhr kommen des Kartoffelkäfels ſeiner Eier Larven oder Puppen auf Griff gethan zu haben Man hat ſchon ſeit geraumer Zeit ver
Z Uhr einen Grundſtücken ſofort nach erlangter Kenntniß der Orts ſucht gußeiſerne Dachziegel herzuſtellen ſie waren aber meiſtens

t in I Polizeibehörde Anzeige zu machen Das unbefugte Betreten u ſchwer oder zu theuer ſo daß der Abſatz ein unbedeutender
h eines Kartoffelfeldes jedoch zum Zweck der Abſuchung deſſelben Hlieb Neuerdings iſt es jedoch einer Fabrik im Königreich

nach dem Kärtoffelkäfer ſowie nach den Eiern Larven und Sachſen gelungen dieſelben in leichterer und dadurch auch billia Puppen deſſelben iſt verboten S 2 Die vön dem Eigen ſerer Form herzuſtellen ſo daß für deren allgemeine Einführung
So kbümer Nießbraucher oder Pächter eines Kartoffelfeldes oder kein Hinderniß mehr beſteht Dieſe Ziegel haben ein Gewicht
Strom von den damit von ihm beauftragten Perſonen abgeleſenen Käfer von 1 Kilo per Stück und da 20 zur Bedeckung eines
naſchine Eier Larven und Puppen ſind ſofort an Ort und Stelle zu Quadratmeters erforderlich ſind ſo beträgt die Belaſtung des
e alten R tödten Die Aufbewahrung der Käfer Larven und Puppen in ſelben nur 25 Kilo während ein einfaches Ziegeldach 57 60 ein

cher I lebendem Zuſtande iſt verboten Perſonen welche ſich bei Erlaß doppeltes ſogenanntes Kronendach 75 80 ein einfaches Schiefer
Empfin dieſer Verordnung bereits im Beſitze lebender Käfer Eier dach 25 30 eindoppeltes 30 35 Kilo wiegt

Ferven oder Puppen befinden haben ſolche ſofort an die Orts Eine Diebeshetze Einem Officier in Münſter wurde in
as ver Polizeibehörde abzuliefern 83 Zuwiderhandlungen gegen der Nacht zum Sonnabend ſein veſtes Pferd aus dem Stalle

neinver I die vorſtehenden Beſtimmungen werden mit einer Geldſtrafe bis geſtohlen Als am Morgen der Diebſtahl entdeckt war ſetzte ſich
minder I zu 30 Markt oder mit verhältnißmäßiger Haft beſtraft Der ein Schwager des Beſtohlenen Lieutenant Minameyer zu Pferde
rechten I ſelben Strafe unterliegt wer Kinder oder andere unter ſeiner um den Spuren des Diebes nachzureiten Das geſtohlene Pferd

der gar I Gewalt ſtehende Perſonen welche ſeiner Aufſicht untergeben ſind trug an einem der vorderen Hufe ein gang geſchloſſenes Eiſen
ferner und zu ſeiner Hausgenoſſenſchaft gehören von Uebertretung der Dies machte die Spur leicht kenntlich und ihr nachfolgend ſich
unſerer vorſtererngen Verordnung abzuhalten unterläßt durch Fragen unterwegs weitere Anhaltepunkte ſuchend mehrfach

m Bei Dem katholiſchen Pfarrer Fuhlrott zu Kirchworbis im jrre geführt aber immer wieder auf die richtige Fährte zurück
ide an J Kreiſe Worbis iſt die Localinſpection und die Ertheilung des ekommen ſetzte der Reiter ſeine unermüdliche Jagd den ganzenimiſchen I ſchulplanmäßigen Religionsunterrichts entzogen worden Tag über fort Morgens 9 Uhr fortgeritten bekam er endlich
ſchwer Dei Sins leben fand man in einem Brunnen eine weib Abends gegen 9 Uhr nach mehrfachen Kreuz und Querfahrtenes ganz J liche Leiche welche nachträglich als die ſeit dem 3 ds vermißte in der 9 iße von Kaſtrop den Dieb auf dem erbeuteten Roſſe in

helfen I Frau aus genanntem Orte recognoscirt wurde Sicht als der Dieb aber ſeine Verfolger ein Gensdarm hatte
welches Jn der gegenwärtig in Sangerhauſen wegen der Er ſich im letzten Theile des Parforce Rittes dem Lieutenant ange

Hber mordung Beyers ſchwebenden Unterſuchung ſoll einer von den ſchloſſen in geſtrecktem Lauf auf ſich zukommen ſah ſprang er
ymiſches I beiden eingezogenen Verdächtigen Geſtändniſſe macht haben vom Sattel und gab Ferſengeld einem Bauer der ihn feſthalten

auf Grund deren wieder zwei angeblich Mitſchuldige verhaftet wollte ging er rabiat mit dem Meſſer zu Leibe Doch ſchon
Mann worden ſind ſprengte auch der Lieutenant hinzu und d irre der GensSprache 7 In dieſen Tagen ſind auf dem Wege von Croſſen nach darm der inzwiſchen ſich des geſtohlenen Pferdes bemächtigt

ken und Ahlendorf von frevelnder Hand 4 Pflaumenbäumchen umge hatte und den drei Männern gelang es den Spitzbuben zu
Silben ickt worden Der Gemeindevorſteher von Eroſſen ſetzt auf die überwältigen und zu feſſeln der nun bereits im dortmunder
unteren I Entdeckung der Thäter 100 Mark Belohnung wozu noch die Gefängniß ſitzt Nach ſeinen Ausweispapieren iſt er ein Drechsler
ing be KreisausſchußPrämie bis zu 300 Mark kommt aus Barmen Namens Heinrich Schön Jn der ganzen Gegen
ehrtheit w n den letzten Tagen ſind in Schönewalde Reg Bezirk war der Jubel über die Ergreifung des Pferdediebes ſehr groß

Noch Merſeburg mehrere ſalſche 50 Pfennigſtücke vorgekommen die waren doch ſchon häufig ähnliche Diebereien vorgekommen ohne
erfaſſer I den echten täuſchend ähnlich ſind und ſich nur durch den Klang daß es gelang des Spitzbuben habhaft zu werden Natürlich hat

te Es unterſcheiden auch das von Lieutenant M gerittene Dienſtpferd die kleineter Zeit Rappſtute Mala einen guten Antheil an dem Erfolge ihresflicht Ein ſchrecklicher Unglücksfall hat ſich am 9 d M in Pößneck Herrn Vas Pferd hat vortrefflich ausgehalten zeigte keinerlei
Niniſter in Thüringen ereignet Der zwanzigjährige Sohn des Schneider Ermüdung blieb ohne naſſes Haar obwohl lange Strecken abtephan I meiſters M unterhielt gegen den Willen der Eltern ein Liebes wechſelnd im Trab und Galopp geritten wurden namentlich
tadelnsN verhältniß mit der ſechsgehaſährigen Tochter des Schankwirths P zwiſchen Lünen und Dortmund zudem hatte das Pferd außer
ſetzgeber Am Abend des 9 Aug mächte ein Freund des jungen M dem einem Stückchen Brod ab und zu in 13 Stunden keine Nahrung
chungen er ſich bei einer Beſprechung des Vorſchußvereins befand die zu ſich genommen ein Zeichen von zäher vorzüglicher Ausdauer
ewerbe Mittheilung wenn er den M bei ſeiner Tochter erwiſchen wolle Mordthaten Jtalieniſche und ſüdtyroliſche Eiſenbahnar
ant oder ſo möge er ſich beeilen wiſchen hatte ſich M zu ſeiner Ge beiter waren dieſer Tage mit ihrem Unternehmer dem Schacht
n unge liebten in ihre auf dem Boden befindliche Kammer begeben P meiſter Sch in We Conflict gerathen und verfolgten den

ging ihm nach und machte Licht Als M das Geräuſch des ſelben Auf der Lauer liegend trafen ſie aber in der Dunkelheit
icht un Herannahenden hörte öffnete er das Kaminerfenſter gang drei deſſen Knecht überfielen dieſen meuchlings mit Meſſern und
ernſten Stock hinab und ſtürzte auf einen ſpitzen Zaunpfahl der ihm in ſtachen ihn nieder ſo daß der Tod nach wenigen Minuten ein

h nicht N den Unterleib drang und die Haut zwiſchen Schulter und Rück trat Die That wurde in der Nähe von Häuſern verübt unduf Borg grat emportrieb das der herbeigeruſfene Arzt die Haut aus kamen durch das n des Ueberfallenen aufmerkſam gemacht
paſſende einanderſchnitt guckte die Spitze des Pſahls mit dem Hemde und einige Leute aber zu ſpät zur Mordſtätte Die Thäter noch
uck der M wurde zu Fuß in das Kranken in derſelben Nacht verhaftet wurden nach Hagen in das Kreis

den Uebergang

Abſchluß Der e ging ohne jeden Un
e

einem Tuchlappen durch

N dorgens gab er unter entſetzlichen Qualen ſeinen Geiſt auf

als ob Jemand in den Laden hineingeſchoſſen habe Baldken ſi ateltent und Erbrechen bei ihr ein Die Frau des
Schuhmachers kam mit einem gewaltigen Schrecken davon während
das kleine Kind keinerlei Spur irgend welcher äußeren Einwir

ießnahe et er von ſolcher Stärke und Ausdehnung wird
aus Neudorf bei Harzgerode vom 13 d berichtet wie am
Sonnabend Abend hat der ſeit langer Zeit nicht erlebt
Es begann um ca 6 Uhr und verließ uns erſt wieder nach 9 Uhr
Viele Bäume wurden vom Blitz getroffen auch eine Scheune und
ein Stallgebäude in Neudorf ward getroffen und brannte nieder
und nur der Anſtrengung der Harzgeroder Feuerwehr ift es zu
danken daß das Wohnhaus und ſämmtliches Vieh gerettet wurde

Gewitter Regen und trotzdem ſchwüle und drückende
Luft das iſt die Signatur des Wetters für Mitteleuropa nun
ſchon ſeit mehreren Wochen Der alten Bauernregel zufolge gingbe errſchaft des Siebenſchläfers geſtern Mittwoch zu Ende
Mit Regen begann er mit Regen endete er in Berlin hatte man
während der ganzen ſieben Wochen nur 5 ſage fünf regen und

itterfreie Tageoepitkeper den nördlichen Grafſchaften Englands ging am 8 d

ein ſchweres Gewitter nieder Mehrere Menſchen und
Thiere wurden vom Blitz erſchlagen

e Provinzial Nachrichten
Weißenfels 15 Auguſt Am Sonnabend den 11 d M

hielt das Thür Huß Regt Nr 12 eine Regiments Felddienſt
Uebung ab Die Weißenfelſer Schwadronen 1 und wurden
von den Merſeburgern 4 und nachdem dieſe durch über
legene Kräfte von Büchſenſchützen den Weißenfelſern eine Strecke
des Bahndammes zwiſchen Dürrenberg und Sperchau abgenom
men hatten nach dem Saalufer bei Dürrenberg zurückgedrängt
Wohl oder übel gingen die Weißenfelſer Schwadronen vom Feinde
bedrängt durch die Saale Alles was ſchwimmen konnte ſchwamm
mit den Pferden durch den Fluß Nichtſchwimmer gingen durch
eine Furth welche aber ſo tief war daß das Waſſer über dem
Rücken der Pferde zuſammenſchlug es mag dabei wohl Mancher
für ſein Leben gebangt haben Die erſten am jenſeitigen Ufer
Angekommenen beſetzten daſſelbe und deckten durch Karabinerfeuer

Der Feind Merſeburger ließ ſich nicht ab
ſchrecken und begann ebenfalls nachdem er ſeinerſeits durch
Schützen das Ufer beſetzt hatte den Uebergang durch Schwimmen
und durch Benutzung der Furth Die Weißenfelſer Schwadronen

ogen ſich zurück ſammelten ſich beim Bahnhofe Dürrenberg erhielten 2 Schwadrones Verſtärkung durch 2 Fahnen markirt

und erwarteten hier als vier Schwadronen die drei des Feindes
Nicht lange dauerte es als ſich auch ſchon der Feind zeigte aber
jetzt ſchwächer Angriffe unterließ Die en fand hier ihren

i all von StattenNoch ſei erwähnt daß alle Officiere des Regiments in feldmäßi
ger Ausrüſtung mit den Pferden mit durchſchwimmen mußten
Allen voran aber als Erſter im Fluſſe und am jenſeitigen Ufer
der Regiments Commandeur Herr Oberſt v Ferſen gewiß für
jeden einzelnen Mann ein gutes Beiſpiel

uhaus geführt Es dauerte eine volle Stunde bevor es gelang
den Pfahl aus dem Körper des Unglücklichen zu ziehen Am

Er hatte während der drei Tage ſein Bewußtſein nicht verloren

Zum 10 deutſchen Feuerwehrtag
at die ſchwäbiſche Hauptſtadt ihr ſchönſtes Feſtgewand angekegt

Pehr als borene Kart wehrmamer a aus allen Gauen

Deutſchlands aus erregen der Schweiz zuſammengeſtrömt und Stuttgart weiß ſeine Gäſte zu bewirthen Welchen
ewaltigen Aufſchwung hat das Feuerwehrweſen ſeit dem erſten

Feuerwehrtage der 1854 in Ulm tagte genommen Gegenwärtig
zählt Deutſchland wie der Vorſitzende des Feuerwehrtags Ober
inſpector Jung von München mittheilte 5965 freiwillige Feuer
wehren mit 531,000 Mann und 13,600 Feuerſpritzen Oeſterreich
Ungarn ſogar 6864 Feuerwehren mit 590,000 Mann und 16,900
Feuerſpritzen Hoffentlich werden die wackeren Bekämpfer des d
den Menſchen feindlichen Elementes auch ferner ihr Werk der
Nächſtenliebe fröhlich gedeihen ſehen Sie hoffen daß die Reichs

n und Volksvertretung bei der Schaffung eines allge
emeinen deutſchen Verſicherungsgeſetzes die Jntereſſen der frei

willigen Feuerwehren aufs Beſte wahrnehmen werden Jn ei
nigen Staaten wie in Württemberg und Baden ſind bereits
entſprechende Abmachungen mit den Feuerverſicherungsgeſellſchaften

etroffen worden Jn Bezug auf Unterrichtsertheilungen imFeuerlöſchweſen an den Polytechniten baugewerklichen landwirth

ſchaft en ec Schulen in Bezug auf die Benützung der Eiſen
bahnen und Telegraphen bei vorkommenden Bränden endlich in
Betreff der Unterſtützungskaſſen für verunglückte Feuerwehrmänner
ſind Denkſchriften des Ausſchuſſes unter der Preſſe welche dem
nächſt zur u gelangen ſollen Durch eine Eingabe
an den Reichskanzler hat der Ausſchuß auch die Gründung eines
deutſchen Centralfeuerwehr Bureau s auf Reichskoſten angeregt
ähnlich dem in Baiern bereits beſtehenden Landfeuerwehr Bureau
wo Alles was auf das deutſche Feuerlöſchweſen Bezug hat zu
ſammenlaufen ſoll Zu Ehren des Feuerwehrtags hat die würt
tembergiſche Regierung eine intereſſante Denkſchrift über Das
Feuerlöſchweſen im Königreich Württemberg Feſtſchrift des Mi
niſteriums des Jnnern für den zehnten deutſchen Feuerwehrtag
in Stuttgart 1877 vertheilen laſſen Viele Beſucher zieht die
mit dem Feuererwehrtage verbundene Ausſtellung von Feuerlöſch
geräthſchaften u dgl m an Wahren Enthuſiasmus erregte der
ehr maleriſche unendlich lange Feſtzug der Feuerwehrmänner in

ihren kleidſamen ſo verſchiedenen Trachten und allgemeine Be
wunderung erregten die Uebungen der vortrefflichen freiwilligen
Stuttgarter Feuerwehr Die Begrüßungsrede an die Gäſte hielt
bei den danach eröffneten Berathungen des Feuerwehrtages der
Oberbürgermeiſter Dr Hack Der erſte Tag des Feſtes ſchloß
mit einem großen Bankett am zweiten dem 13 d vereinte
n intereſſanter Ausflug nach Eßlingen über 2000 Feſttheil
nehmer

2 T

Vermiſchtes
Dienſtjubiläum Seit 1846 haben in der königl geheimen M

Oberhofbuchdruckerei R v Decker s in Berlin 22 Angeſtellte ihr
50jähriges Dienſt Jubiläum gefeiert der letzte der es am 23
Juli kurz vor dem Uebergang des Geſchäfts in Reichsbeſitz
feierte war der Buchdrucker Karl Kämnitz Die Feier geſtaltete
ſich zu einer für den Jubilar höchſt ehrenvollen

Der Durchbruch des Sonnenſteintunnels Am 11 Auguſt

r gebracht Am 11 Auguſt Morgens wurde der
vſtritzer GensdarmeriePoſtenführer Horwarth in einem Straßen

Varen zwiſchen dem Dorfe Leſeniowitz und ſeinem Stationsorte
iſtritz ermordet aufgefunden Der Ermordete ſcheint in der

d Magdeb Privatbank 105,50

Nacht auf eine Diebesbandergeſtoßen und im Kampfe mit derſelben

mit ſeinem eigenen Seitengewehre erſtochen worden zu ſein

Todesfälle
13 d M iſt Graf Monti de Reze ſeit 40 Jahren

Le des Grafen Chambord in Poitiers in Folge eines
Schlagfluſſes geſtorben

Am 21 v M ſſt in ſeiner Vaterſtadt Perugig der Alter
thumsforſcher Graf Carlo Coneſtabile della Staffa einem
Lungenleiden erlegen

Kürzlich ſtarb einer der liebſten Freunde Friedrich Wilhelms IV
er cher Wilhelm Kuhn in Berlin Ein vortrefflicher Ge

ſellſchafter und launiger Erzähler wurde Kuhn von Jugend aufin Friedrich Wilhelms IV Ruhe ezogen den er auch auf ſeinen
Auch als der König ſein Ende nahe

Am 13

Reiſen zu begleiten pflegte
fühlte berief er Kuhn an ſein Krankenbett

Lotterie
Berlin 15 Auguſt Bei der heute f r Ziehungder vierten Klaſſe 156 königl preußi er laſſenlotterie fielen
1 Gewinn à 45,000 M ouf Nr 244
1 Gewinn à 6000 M auf Nr 43,997
41 Gewinne à 3900 M auf Nr 1655 3366 5090 5514 6126

7721 12099 14064 16397 17120 19275 20666 21970 22167 22604
24051 24829 25975 30041 30259 31343 36881 39108 48530 58466
58554 58915 58976 59012 65003 71901 72013 72495 73655 74237
74940 82769 83758 83962 88099 91786

50 Gewinne à 1500 M auf Nr 1286 1859 3358 5797 8189
9660 11733 14220 14326 15439 16069 18028 22337 23269 26297
28507 30346 32544 33045 33981 34169 34943 35644 37774 10714
40900 41735 42910 47438 50930 51656 52647 55087 57480 59514
61124 63108 64110 66271 77148 78312 80176 81694 82949 84370
86054 86424 88241 89937 91897

77 Gewinne à 600 M auf Nr 2355 2775 3507 4366 4482
5069 5077 5152 8647 11262 11852 12946 13712 14349 16011
16190 16915 20206 20243 21078 23548 24003 26973 27942 28164
29398 29991 30957 36965 37399 37549 38049 41227 41653 41671
41780 42685 46623 47188 48513 49970 50004 50239 50583 51604
51836 51861 52355 54721 55549 56339 56628 56999 57704 57859
59442 61439 62302 63108 66702 69152 70026 70516 71800 71981
72086 75321 77430 80708 80896 81081 82223 86714 87339 88079
93533 94790

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Bericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S

am 16 Auguſt
Weizen 1000 Kilo geringer 180 204 beſſerer 207 219

feiner 222 231 alter bis 252 M Die Stimmung
iſt flau und mußten Abgeber in billigere Preiſe willigen
Roggen 1000 Kilo 162 171 M trockene Waare wogegen feuchte
Sorten kanm anzubringen ſind Auch hiervon konnten ſich die
vorigen Preiſe nicht halten Gerſte 1000 Kilo 169 bis 179

bei ſchwerfälligem Geſchäft ſind klamme Quaglitäten nur
bedeutend billiger zu verkaufen Hafer 1000 Kilo 168 bis
177 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Futtererbſen 159 165 M

Geb Kirſchen rauchfrei ſüße bis 30 ſaure bis 39 M
Kümmel 50 Kilo 42 44 M bei ruhiger Haltung Mais1000 Kilo 142 145 M Heſſaaten 1000 Kilo Raps trocke
ner 339 Rübſen 320 Mohnſamen in Proben am Markt
ohne Preis Stärke 50 Kilo 25 M Spiritus 10,000Liter pCt loco ſteigend Kartoffel 52,50 M Rüben 50 M

Rüböl 50 Kilo 37 M bez Malzkeime 50 Kilo 5,25
bis 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M Kleie
Roggen 6,75 7 Weizenſchaale 5,75 6 Weizengries
kleie 6,25 M Oelkuchen 50 Kilo 7,35 8 M Heu 50
Kilo 3,50 4 M Stroh 50 Kilo 2,75 M

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle den 16 Auguſt 1877

Unſer heutiger Markt war für alle Artikel flau geſtimmt und
mußten Roggen und Weizen im Preiſe weſentlich nachgeben
Weizen neuer 216 228 alter in feinſter Waare bis

252 M per 12 Säcke à 85 Kilo brutto bezahlt
oggen 162 174 per 12 Säcke à 84 Kilo brutto
erſte 1445 156 per 12 Säcke a 75 Kilo brutto

Hafer 108 per 12 Säcke à 50 Kilo brutto
Raps 312 per 12 Säcke à 76 Kilo brutto
Mais 144 per 1000 Kilo

Berliner Vörſe vom 15 Auguſt
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 96,30 b 4 Berg Märk VI 99,90 bzn Anl 104,10 5090 do VII 1
do 40 95,60 bz 500 do IX 103,003 h Staats Sch Sch 92,80 bz Berl Anhalt C 98,00 B4120 Ber P Magd F 96,50 G

Berl Stettin gar IV 102,50 B
do VII 99,25 bz41 CölnMind VI 98,50 bz

4 Halle Sor G gar 101,30bz
432 ob Leipzig 100,50bz

Präm Anleihe 1855 147,00 bz
Kur u Neumärk Pfbr 85,90 bz
Sä Pfandbr 40 94,80 B
Sächſ Rentenbr 400 96,70 bz

Got h eDeutſch Gr C B Pfobr 101,90b
reuß Bodens Pfdbr 109,000 h do 86,40B8 hat Centagt ne 103,00G 59Mainz Ludwh 76 108,60 bzG

do Hyp Act do 101,00bz Oberſchl 102,008
Ruſſ BodenCr do 73,70 bz 200 do 1869 103,10 bzG

do Central do do do Coſ Odbg 103,206s KaſchauOderberg 57,70 bzG
4 Rheiniſchantalieniſche Rente 70,20 b Uringer A S 4290 101

e do V S 41290 100,30bz
Ruſſ Engl 50 187279,60 bz EiſenbahnStamm Actien

u ie Acti Bergiſch Märkiſche 70,90 bzBank u Jnduſtrie Actien Ver n alter 86,50 bz
Darmſt Bank 104,00 bz BerlinGörlitzer 12,75 bzB
Disconto Comm 107,50 bzSco t Verhwer 170,50 zLeipziger CreditAnſt 99,90 bz Verl Potsd Magdb 73,25 bzG

Cöln Mindener 94,75 bz
alle Sorauer St 11,75 bz
dagdb Halberſt 104,25 bzG

Amerik Bonds 50/0fd 103,30G
Oeſt Pap Rente 52,80 bz
do SilberRente 55,60 bz

e

Meininger Credit Bk 80,00 bz
Oeſt Creditbank 290,00 bz
Reichsbank 158,10 bzG do Stamm Pr B 68,25 bzG
Sächſ Bank 105,30 bzG do do 95,40 bzBThür Bank 75,00 bzG Oberſchleſiſche Au C 125,00 bz

do Läit B gar 118,00 bzG
KaſchauOderberg 41,25 bzG
Tringer 119,00 bzB

a F gar W G
o it C gar ,60 bSaalbahn et 16,00 G 8

Bochumer Gußſtahl 26,50 B Oeſt Südbahn Lomb
Hörd HüttenV 30,00 bzG Rumäniſche 15,40 bzG

Wafferſtands Nachrichten
Saale en Halle

Am 15 Auguſt Abends Unterhaupt

Am 16 Auguſt früh 1 rCalbe 15 Auguſt Oberpegel 1,41 Unterpegel 079
Unſtrut bei Jttern 15 Auguſt 7 Uhr Abends Haupt 2,32

U Haupt 1
Elbe bei Magdeburg 15 Auguſt Am über

Den Bank 32,75 bzG
Deſſauer Gas 169,00 bzG
Kön u Laurahütte 66,40 bz
Bpönir Br 37,75 B

o Iit 23,75 bzDortmunder Union 5,60 B

13 Meter

Torgau 15 geſt
Wittenberg 15 Auguſt 1,00 Meter über Null

m

e



SäclKe und PIanen jeder Größe und Qualität empfiehlt AIbüm Rarth Leipzigerſtraße 40

u

Halle a/S den 14 Auguſt 1877
Concurs Eröffnung

Königl Kreisgericht zu Halle a d I Abtheilung
den 14 Auguſt 1877 Vormittags 11 Uhr

Ueber das Vermögen des Kaufmanns Adolph Neumann hier iſt der
kaufmänniſche Concurs im abgekürzten Verfahren eröffnet und der Tag der
Sag ne rn auf den 14 Februar 1877 feſtgeſetzt worden

um einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Auctions Commiſſar
e to hier beſtellt Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert

n

auf den 25 Auguſt d Vormittags 11 Uhr
vor dem Commiſſar Herrn

ſchläge zur Beſtellung des definitiven Verwalters abzugeben
Allen welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld Papieren oder

anderen Sachen in Beſitz oder Gewahrſam haben oder welche ihm etwas ver
ſchulden wird aufgegeben nichts an denſelben zu verabfolgen oder zu zahlen
vielmehr von dem Beſitz der Gegenſtände bis zum 17 September d J ein
ſchließlich dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und
Alles mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte ebendahin zur Concursmaſſe abzu
liefern Pfandinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte Gläubiger m incl Brett u Schraubzinge
Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſitz befindlichen Pfandſtücken nu
Anzeige zu machen

Zugleich werden alle Diejenigen welche an die Maſſe Anſprüche als Con

bis zum 17 Septbr d J einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll
anzumelden und demnächſt zur Prüfung der ſämmtlichen innerhalb der gedachten
Friſt angemeldeten Forderungen

auf den 26 September d J Vormitt 11 Uhr
vor dem Commiſſar Herrn Kreisgerichtsrath Holtze im Gerichtsgebäude 1 Tr
hoch Zimmer Nr 11 zu erſcheinen

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht hat eine Abſchrift derſelben und
ihrer Anlagen beizufügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unſerm Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat
muß bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen Orte wohnhaften
oder zur Praxis bei uns berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten beſtellen und

Denjenigen welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt
werden die Rechtsanwälte Fritsch Göcking Herzfeld Krukenberg
V Radecke Riemer Schlieckmann Seeligmüller Wippermann

zu den Akten anzeigen

und Fiebiger zu Sachwaltern vorgeſchlagen

Königliches Kreisgericht I Abtheilung
Nothwendiger Verkauf

Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll der Band 2 Artikel 100
des Grundbuchs von Hergisdorf für den Bergmann Carl Finke in Alsdorf
eingetragene Plan 39a b von 25 Ar 50 Meter Acker mit 3,59 Reinertrag

am 13 October 1877 Nachmittags 3 Uhr
im Rathskeller zu Hergisdorf durch den unterzeichneten Subhaſtations
richter verſteigert und

am 15 deſſelben Monats Vormittags 114 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Der Auszug aus der Grundſteuer Mutter Rolle ſowie die beglaubigte
Abſchrift der Grundbuchtabelle können in unſerem Bureau Zimmer Nr 7 ein
geſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingeträgene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Ver nei
dung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

Eisleben den 11 Auguſt 1877
Königl Preuß Kreisgericht I Abtheilung

Der Subhaftations Richter
gez Herrmann

Gasthof z Hirsch Rossleben
gegenüber der Kaiſerl Poft

empfiehlt ſeine der Neuzeit entſprechend eingerichteten Localitäten dem geehrten
hieſigen ſowie reiſenden und auswärtigen Publikum zur fleißigen Benutzung

Hochachtend Hermann eitz

I s o l d a
das Mon plus ultra jeder 60 Mark Cigarre

zu diesem Preise alII ein bei

G Grönhe
104 Leipziger Strasse 104

Anerkannt als das Dweckmäsvigste I Begte

zur Verproviantirung f d Manöver sind
condensirte Suppen u Erbsen Purcée

aus der Fabrik von Rudolf Scheller in Hüdburghausen
Diese Fabrikate sind in den meisten Colonialwaaren Delicatessen

und Droguerie Geschäften zu haben und es empfiehlt dieselben in Hallle
Wilh Schubert gr Stein und Ulrichsstrassen Eckoe

Feinſte Holländische Vollheringe größte
Delicateſſe Schottische Vollheringe Is
länder in Tonnen Schocken und Einzelnen

reisgerichtsrath Holtze im Gerichtsgebäude 1 Tr
hoch Zimmer Nr 11 anberaumten Termine die Erklärungen über ihre Vor

nen Ackergüter Mühlen Schmie
den Bäckereien u ſ w in allen
Größen ſind nachzuweiſen durch Wil
helm Albrecht inBitterfeld Chauſſee
ſtraße Nr 14

erſcheint vom 1 October ab in 7

Die billige Volksausgabe von

Fritz Reouter s ſämmtlichen Werken
Bänden oder 28 Lieferungen à 75

Monatlich werden 2 Lieferungen ausgegeben
Zu geneigten Aufträgen empfehlen ſich

Schroecdlel Simon jn IIalle

Zu Eu gros Preisen
empfiehlt

Crespo pr Tauſend 20 Mk
NuevolMundo, 40
Regalita 350Regalia 100
G Gröhe

104 Leipziger Straße 104

Gaſtwirthen

mit 12 18e 7,50

und Privaten
empfehle

Fleischhackemaschinen
36 Meſſern

13,50 pr Stück
O La CICOVWVV

Getreidereinigungsmaſchinencursgläubiger machen wollen hierdurch aufgefordert ihre Anſprüche dieſelben
mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht mit dem dafür verlangten Vorrecht b Hoffmann in Brehna zwei

e Freyberg s Garten
Heute Freitag von Abends I 8 Uhr an

e r oncertMilitair VIusik

hochfeinem Geſchmack empfiehlt

C Müller Nachf

Freitag den 17 August
Nachmittag 0oncert

Antang 4 Uhr

Abends RRalI im Curſaal

Barck h Setäüelt
Sonntag den 19 Auguſt

Brunnen Fest
Nachmittag von 3 Uhr an ConCert 6 uhr Theater

AIiumination der Pro
menade und WeuerwerkK

Reichhaltige Wein und Speiſen Karte

Ber Restaurateur

W Halle Stadtmusikdir

Freitag den 17 August
Abonnement oncert

Anfang 8 Uhr
Entrée an der Kasse 30 R Pfg

W Halle Stadtmusikdir

Coneertmeifter
Hierzu ladet freundlichſt ein

I

Sonntag den 19 d Mts Nachmittag 3 Uhr
Concert und Ball

ausgeführt von der Menzel ſchen Capelle unter perſönlicher Leitung des
Herrn Hausmann

Wiebach
Kartvoffel Puffer

W erſten neuen heute Donnerstag Abend im

e n e bei Schreyer

I

grosses Prei Concert
Militair Muſik

IIIumination Gente

Freitag Soirée
Ober Röblingen a See

Gaſthaus zum Falzſee
onntag den 19 Augu

Grosses Mibitair Concert
ausgeführt von dem Kaiſerl Muſikcorps

Gaſthofs Verkauf
Der beſte und frequenteſte Gaſthof in

einer Provinzialſtadt großer Fremden
Verkehr mit eleganter Einrichtung der
Neuzeit verſehen gute Baulichkeiten
großem Concert Garten 2 Morgen Feld
6 Morgen Wieſen ſowie ein in der
Stadt gelegenes dazu gehöriges Wohn
haus ſoll Fa milienverhältniſſe halber
für den Preis von 10000 mit
4000 Anzahlung durch Wilhelm
Albrecht in Bitterfeld Chauſſeeſtr
Nr 14 verkauft werden

Reſtaurations und
Materialwagaren

Geſchäfts Verkauf
Wegen Uebernahme eines größeren

Geſchäfts ſoll das beſte in einer Pro
vinzialſtadt gelegene Materialwaaren
Geſchäft mit Reſtauration und Spir i
tuoſen Handel verbunden ſehr guten Bau
lichkeiten für den Preis von 3600
mit halber Anzahlung durch Wilhelm
Albrecht in Bitterfeld Chauſſee
ſtraße 14 verkauft werden

Verkaufs Anzeigen
Hotels Gaſthöfe Reſtauratio

Täglich früsche Speckbücklinge
Ferd Rummel C0oLeipzigerſtraße 98

Briquettes Presskohlensteine und
Böhmische Braunkohlen

in unr beſter Waare empfehlen billigſt

Walger C Lore n

mit Fleiſcherei Verkauf
grundſtück mit vollſtändig eingerichteter
Fleiſcherei und iſt mit 5000 Mark
Anzahlung ſofort zu übernehmen
Grundſtück iſt inſofern zu empfehlen weil

der Ort 6000 Einw hat und nur drei
Fleiſcher da ſind Gefl Anfragen beliebe
man an den Beſitz
N A b Leipzig F W Kallmeier

Hausgrundſtück

Zu verkaufen iſt ein neuerbautes Haus

Das

er in Schönefeld

Banhof 5 und Charlottenſtr 22

Brauerei Verpachtung
regp Verkauf

Jch beabſichtige die zu meinem Gaſt
haus zum Schwan hier gehörige
Brauerei auf längere Jahre zu ver
pachten auch nach Umſtänden zu ver
kaufen

Pacht oder Kaufliebhaber bitte ich
mit mir in Verbindung zu treten

Sömmerda den 17 Auguſt 1877
Chriftian Müller

Standespersonen
Beamteu Capitalisten
können ſich an meinem alten Lombard
geſchäft mit einem Capital von 1 bis
3000 unter ſpecieller Discretion
betheiligen und erhalten für eingelegtes
Capital Königliche Werthpapiere welche
vom Staate bis zur Königl Taxe garan
tirt ſind in Händen ſowie von ein
Tauſend Thaler jeden Monat 30

Zinſen Adreſſen sub 108
befördert Otto Meßner Annone
Exped Berlin Spittelmark 13

600 V ar
werden gegen Niederlegung von ſicheren
Papieren in gleicher Höhe bei 10 90
ſofort geſucht Gefl Offerten unter
K V 600 durch Haaſenſtein L
Vogler Halle a/S erbeten

Decken Rohr Geguch
2 bis 300 Schock gutes Deckenrohr

werden zu kaufen geſ W Kall
meier in Schönefeld N b Leipzig
Jedes Quantum ſelbſt gefertigte Stroh

ſeile auch Schilfſeile billigſt bei
Fr Kraneis in Halle

Eine Fontaine
für Garten und Salon aus Grotten
Tufſſtein gearbeitet hat zu verkaufen

Blosfeld Herrenſtraße 11

n richten zu haben Mühlgraben 2 beim GärtnerMuskatellerbirnen

Anfang 3 Uhr Nachmittags
Zum Schluß

Feuerwerk und IIluminationv

auf Eis iſt beſtens geſorgt
Kertscher Gaſtwirth

gyenhaus LöpzW Zu dem befin

diesjährigen Rechnungsſchießen Sonn

Garten Concert

wozu freundlichſt einladet

A Schaaf

Kohl s Hötel
zur Stadt Berlin

Halle a/S
Nächste Nähe des Bahnhofes

Gute Restauration
Zimmer von 1 Mark an

Wasverfahrt der Brauer

Abfahrt vom Paradies

verloren gegangen Gegen Belohnung
abzugeben Gerberga ſſe Nr 6

jahrelangen Leiden mein Mann unſer

56 Lebensjahre Dies allen Freunden

Beileid zur Nachricht
Halle den 16 Auguſt 1877

Die trauernde Wittwe
D Kötter geb Reuter

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

nebſt Angehörigen

Rit einer Beilage

Mineral Seife
in 1 Pfund Riegeln à 25 Pfg ſehr
ſchnell beliebt geworden als billigſtes und
beſtes Waſchmittel iſt nur zu haben

i M Waltsgott
Droguenhandlnung

gr Ulrichsſtraße 38
Fließend fette Jsländer Heringe

ingerbreite Speckbuckel von

Bad Wittekind

Entree 25 R Pfg

Freitag den 17 Auguſt Abends 71 Uhr e ſehr da
endet d

NAOfficier
h teuern
WKönigl Bad Tauchſtädt

des 4 Jäger Bataillons zu Naumburg

Be Für gute Speiſen Bier

tag den 19 d Nachm 3 Uhr

Abends s Uhr I E

Sonnabend den 18 Aug Nachm 4 Uhr

Am Mittwoch ein Bund Schluſſel

Geſtern Abend 7 Uhr verſchied nach e

Sohn Bruder und Schwager der Schuh
machermeiſter Fr Kötter in ſeinem

und Bekannten mit der Bitte um ſtilles

Der
deutſche

CAFE DAVID Karl
vertraut
ſtehend

Man
wie ma

aber m
die Enc
fürchtet
Parteie
land 32

denn Fr
und zur

ebenſo

nach RF4Per

Preuf
M im Gri

aſt phi
tateri

vortref
politiſch

war
ſtand v
des La
überläf
einen k
Krieg v
und
ſyſtema

enſchk

V
as

Jahre
Jnſ

als di
ſein n
deutſch

ganze
darum
finden
Regie
pagnie
ſo hä

a
ich tr

noch

e
ange

burg
unrick
König
könne

Di
gierut
Bau
worde
währe
Sum
truge
335,0
Amie
100,0
1,350
Die
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einer
überſ

du

hat
den

tand

en
geſch

veru


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1877


